
Nicht schlecht staun-
ten Hausherr Richard
Lugner und Gattin Ca-
thy über extravagan-
tes Schuhwerk in der
Lugner City. Europas
Schuhdesigner prä-
sentierten eine kleine
Auswahl ungewöhnli-
cher Kreationen. Die
schrägsten Entwürfe
werden mit dem
„Award for the Crazy
Shoe“ prämiert, der
am 25. April im Rah-
men des Wiener
Schumacherballs im
Floridsdorfer Colos-
seum XXI vergeben
wird.
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� Bewegte Apotheke
Schritt für Schritt fit in

den Frühling starten – das
können Interessierte mit
den Nordic-Walking-An-
geboten der „Bewegten
Apotheke“. Auch im 15.
und 16. Bezirk gibt es sol-
che wöchentlichen ge-
meinsamen Touren. Ge-
naue Informationen auf
www.wig.or.at

� Neue WGKK-Stelle
Die Wiener Gebiets-

krankenkasse hat ihre Au-
ßenstellen im 16. und 17.
Bezirk geschlossen und ist
nach Penzing übersiedelt.
Das barrierefreie Kunden-
center Breitensee in der
Hütteldorfer Straße 112
ersetzt nun die beiden an-
deren Bezirksableger.

Unter dem Motto „Meine Chance“ starteten am
13. April die Wochen für Beruf und Weiterbildung.
Wien steht jetzt sechs Wochen bis 22. Mai im Zei-
chen der beruflichen Aus- und Weiterbildung. In Ru-
dolfsheim-Fünfhaus geht es am 27. April los.

Rudolfsheim-Fünfhaus und Hernals geben Tipps zum Aufstieg auf der Karriereleiter

Ganz Wien steht jetzt im
Zeichen der beruflichen
Weiterbildung. Neben Er-

wachsenen richtet sich das
Angebot vor allem auch an
Jugendliche. Dabei bieten

über 180 Veranstaltungen
die Möglichkeit, sich rund
um das Thema „Weiter-
kommen im Beruf“ zu in-
formieren und beraten zu
lassen. „Besonderes Augen-
merk legen wir dabei auf be-
rufliche Weiterbildung und
das Nachholen von wichti-
gen Bildungsabschlüssen
wie dem Lehrabschluss.
Denn gute Job- und Ein-
kommenschancen sind heu-
te mehr denn je von der
richtigen Ausbildung ab-
hängig“, heißt es von Seiten
der Organisatoren. „Die
Wiener Wochen für Beruf
und Weiterbildung sind für
den 15. Bezirk von enormer
Bedeutung, da Arbeit, Aus-
und Weiterbildung zentrale
Themen für unsere Bezirks-
bevölkerung sind. Der nie-
derschwellige Zugang ist ei-
ner der Erfolgsgaranten der
Veranstaltungen vor Ort,

die wir gemeinsam mit dem
waff und anderen Partnern
umsetzen“, so Bezirksvor-
steher Gerhard Zatlokal.
Der 15. Bezirk veranstaltet
gemeinsam mit dem 17. Be-
zirk die Infoveranstaltung
vom 27. bis 30. April an
verschiedenen Standorten
in den beiden Bezirken. Ein
besonderes Highlight der
Woche im 15. Bezirk ist am
27.4. die große Veranstal-
tung „Weiterkommen im
Beruf“ mit Beratung durch
Experten vieler wichtiger
Bildungs- und Arbeits-
markteinrichtungen, ge-
folgt von der Veranstaltung
am 29.4 für Jugendliche,
Schülerinnen und Schüler
„Schule! Fertig! Los!“ in
der Lugner City mit einem
abwechslungsreichen Büh-
nenprogramm.

Nähere Infos auch auf
www.meinechance.at

Leere Flaschen und Spritzen vor Häusern lassen Bürger verzweifeln

Notschlafstelle in Ottakring sorgt
unter Anrainern für Riesenärger

Seit Dezember vergan-
genen Jahres dient das
ehemalige Pensionisten-
wohnhaus Liebhartstal I
in Ottakring als Not-
schlafstelle. Zahlreiche
Konflikte mit den Nach-
barn waren die Folge.

Frauen planen ihren Ta-
gesablauf nach den Öff-
nungszeiten der Einrichtung
und Eltern lassen ihre Kin-
der nicht mehr alleine am
Haus vorbeigehen. Seit die
Notschlafstelle eröffnet hat,
hagelt es Beschwerden. An-
rainer berichten von Alko-
holexzessen auf offener
Straße, leeren Spritzen und
Fäkalien in den angrenzen-
den Stiegenhäusern. 60 Per-
sonen finden im ehemaligen
Pensionistenwohnhaus im
Rahmen der Wintermaß-
nahmen der Stadt einen
Platz. Die derzeitige Geneh-
migung sieht einen Betrieb
bis Ende April vor. „Viele
Anrainer befürchten, dass
das Angebot verlängert oder
später sogar noch ausgebaut
wird. Das darf nicht passie-
ren“, so FP-Bezirksrat Mi-
chael Oberlechner.

Philipp Stewart

W er kennt das nicht? Der
Zahn schmerzt am

Abend und Terminvereinba-
rungen sind erst am nächs-
ten Tag möglich. Bei der „La-
te-Night-Zahnärztin“ Clau-
dia Forster in der Dornba-
cherstraße 125 in 1170 Wien

Rund um die Uhr
Zahnkorrektur

(� 01/480 09 34) ist dies
nun 24 Stunden am Tag an
sieben Tagen die Woche
möglich. Die sympathische
Dentistin hat mit ihrem
Team die moderne Praxis
jüngst erweitert und moder-
nisiert. www.medatelier.at

Auch der 15. und 17. Bezirk machen bei der Initiative mit

Eine Woche für die Weiterbildung
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